
WTTV-Bezirk Niederrhein: Protokoll des 5. Bezirkstags am 11. Juni 2026
Sitzungsort: Hotel Restaurant „Haus Vorst“, Kuhstraße 4 in 47918 Tönisvorst (Vorst)
Anwesende: 71 stimmberechtigte Vereinsvertreter/innen (von 94 Vereinen im Bezirk)

5 stimmberechtigte Vorstandsmitglieder (von 8) und 31 Gäste
Beginn/Ende: 19:35 Uhr bis 22:15 Uhr

Top 1.: Begrüßung
Michael Keil (TTC BW Grevenbroich), Vorsitzender des Bezirks Niederrhein, begrüßt um 19:35 Uhr die
anwesenden Vereinsvertreter/innen und die Mitglieder des Bezirksvorstands, von denen sich Thomas
Bröxkes  (TSV  Krefeld-Bockum),  stellvertretender  Vorsitzender  des  Bezirks  Niederrhein,  für  diese
Sitzung ausdrücklich entschuldigt hatte.

Ein besonderer Gruß gilt zunächst dem Ehrengast Dr. Kristian Schneider (Vizepräsident Sportpolitik
des  WTTV)  als  Vertreter  des  Verbandspräsidiums sowie  im Anschluss  daran den  darüber  hinaus
anwesenden und nachfolgend genannten Amtsträger(inne)n auf Verbandsebene:

Werner Almesberger (Vorsitzender der Ausschüsse für Erwachsenensport und für Ehrungen), Stefan
Irsen  (Vorsitzender  des  Ausschusses  für  Seniorensport),  Hans-Achim  Theelen  (Ressortleiter
Einzelsport  im  Ausschuss  für  Seniorensport),  Uwe  Weng  (Vorsitzender  des  Ausschusses  für
Schiedsrichter),  Ana Beja-Pütz  (Ressortleiterin Turnierwesen im Ausschuss  für  Schiedsrichter)  und
Norbert Weyers (Beauftragter für Prävention und Intervention bei sexualisierter Gewalt im Vorstand
für Sportentwicklung).

Michael  Keil  stellt  fest,  dass  die  Einladung  zu  diesem  Bezirkstag  frist-  und  formgerecht  am
Freitag/24.  April  2026  an  alle  stimmberechtigten  Mitglieder  versandt  worden  ist,  sodass  die
Beschlussfähigkeit der Versammlung gemäß § 3 Absatz 1. der Bezirkssatzung gegeben ist.

Gegen die gemäß § 3 Absatz 2. der Bezirkssatzung mit dieser o.a. Einladung gleichzeitig vorgelegte
Tagesordnung wird seitens der Sitzungsteilnehmer/innen keinerlei Einwand erhoben.

Michael Keil informiert die Versammlung abschließend darüber, dass er einen frist- und formgerecht
eingegangenen Antrag des TTV Einigkeit Süchteln-Vorst, der zum Ziel hatte, eine zeitlich befristete
Bestandsgarantie des  Paarkreuzsystems für  die  Spielklassen Bezirksoberliga  und 1.  Bezirksliga der
Erwachsenen herbeizuführen, wegen fehlender satzungsgemäßer und regeltechnischer Zuständigkeit
des Bezirkes als UNZULÄSSIG eingestuft und deshalb nicht auf die Tagesordnung genommen hat.

Top 2.: Benennung des Protokollführers
Christian Kaltenecker (TSV Nieukerk) wird per einstimmiger Wahl zum Protokollführer benannt.

Top 3.: Feststellung der Stimmberechtigung
Sebastian Tholen (TG Neuss) erklärt, dass Vereinsvertreter/innen von 71 der 94 Vereine im Bezirk
Niederrhein und 5 der 8 satzungsgemäß stimmberechtigten Mitglieder des Bezirksvorstands an der
Sitzung teilnehmen, sodass insgesamt 76 stimmberechtigte Personen anwesend sind.

Top 4.: Genehmigung des Protokolls vom 12. Juni 2025
Das Protokoll des 4. Bezirkstags vom 12. Juni 2025 wird in der am Donnerstag/14. August 2025 an alle
stimmberechtigten Mitglieder per E-Mail vorgelegten Form einstimmig genehmigt und verabschiedet.



Top 5.: Ehrungen
Stellvertretend  für  alle  seit  dem  letzten  Bezirkstag  im  Jahre  2025  Verstorbenen  wird  in  einer
Gedenkminute durch die Versammlung der nachfolgend aufgeführten Sportkamerad(inn)en gedacht:

Reinhard  Adler  (TTC  SW  Nievenheim),  Helmut  Binsfeld  (TTC  BR  Frimmersdorf-Neurath),  Ortrud
Büschges (TTC Waldniel), Friedrich Dahmen (TTC BR Schaephuysen),  Paul Wilhelm Marx (TTC DJK
Neukirchen), Toni Raeth (SC BW Mülhausen) und Heribert Schreiber (SV Rosellen).

Michael Keil nimmt an dieser Stelle Bezug auf den Inhalt seines schriftlich vorliegenden Berichts als
Vorsitzender des Bezirks Niederrhein und überreicht dem Verein TTF Rhenania Königshof aus Anlass
seines 75jährigen Vereinsjubiläums im vergangenen Jahr einen Geschenkgutschein in Höhe von €uro
125.-- für einen Einkauf beim Verbandsausrüster andro/Schöler&Micke in Dortmund.

Des  Weiteren  nennt  er  aus  aktuellem  Anlass  die  ÜBERAUS  erfolgreichen  Teilnehmer/innen  des
Bezirkes an den diesjährigen DTTB-Einzelmeisterschaften der Senior(inn)en in Erfurt:

Bettina Balfoort (DJK VfL Willich), Maria Beltermann (TTVg WRW Kleve), Annemarie Falkowski (TTC
BW Geldern-Veert), Alexandra Jaspers (TuS Wickrath), Roswitha Lindner (TTF Rhenania Königshof),
Almut Pigerl (SV DJK Holzbüttgen) und Gudrun Rynders (TuS Xanten).

Ganz besonders hebt er  in diesem Zusammenhang aber Horst Reinhart (TTF Rhenania Königshof)
hervor,  dem  es  bei  dieser  o.a.  Veranstaltung  gelungen  war,  seinen  Titel  im  Senioren  85-Einzel
erfolgreich zu verteidigen und diesem außergewöhnlichen Erfolg  darüber hinaus auch noch zwei
dritte Plätze im Doppel und Mixed hinzuzufügen.

Für  ihre  Meisterschafts-Erfolge  auf  Verbandsebene  werden  SV  DJK  Holzbüttgen  V  (Verbandsliga
Damen, Gruppe 4) und TTV Rees-Groin II (Landesliga Erwachsene, Gruppe 5) geehrt.

Auf Hinweis von Dr. Kristian Schneider findet auch der Erfolg des TTC Waldniel auf Bundesebene als
Meister der Regionalliga West Erwachsene und Aufsteiger in die 3. Bundesliga Nord Erwähnung.

Anschließend ehrt Klaus Taplick (TTC Waldniel), Vorstand Sport im Bezirk Niederrhein, die Meister
sämtlicher Ligen des Bezirks mit den entsprechenden Ehrenurkunden, während die Pokalsieger im
Bezirk von ihm mit Ehrenurkunden und Pokalen bedacht werden.

Michael Keil verleiht dann jeweils die Goldene Ehrennadel des WTTV an Hubert Radermacher (TuS
Wickrath) und Hans-Josef Seng (TTV Einigkeit Süchteln-Vorst), indem er dabei deren jahrzehntelanges
ehrenamtliches  Engagement  für  den  Tischtennissport  innerhalb  des  Verbandes  und  seiner
Untergliederungen im Rahmen einer Laudatio entsprechend würdigt.

Abschließend  verleiht  Michael  Keil  unter  Bezugnahme auf  dessen langjähriges  Wirken im  Verein
sowie insbesondere im Kreis und Bezirk den „Kurt Hauch-Gedächtnispreis“ (als ewiger Wanderpokal
des Bezirks) an Christian Kaltenecker, während der letztjährige Preisträger Klaus Taplick vorher eine
Erinnerungsgabe an diese besondere Auszeichnung erhält.

Top 6.: Berichte der Vorstandsmitglieder – Diskussion/Aussprache
Die  schriftlich  vorliegenden  Berichte  (=>  Vorsitzender,  stellvertretender  Vorsitzender,  Vorstand
Finanzen, Vorstand Sport,  Ressortleiter Mannschaftssport Erwachsene, Ressortleiter für besondere
Aufgaben) sind frist- und formgerecht am Mittwoch/03. Juni  2026 versandt worden: Ergänzungen
seitens der jeweiligen Amtsinhaber oder Rückfragen aus der Versammlung finden dazu nicht statt!

Mündlich vorgetragen werden die nachfolgend genannten Berichte:

Vorstand Kommunikation

Martin Haltermann (Hülser  SV)  berichtet  über  das  seitens  des  WTTV derzeit  vorrangig  platzierte
Thema „Neugestaltung der Homepage des WTTV – insbesondere der Bezirksseiten“.



Derzeit existiert eine für alle Bezirke zugängliche Beta-Version, während ein exakter „Go-live“-Termin
bisher noch nicht festgelegt, aber mit dem Beginn der kommenden Spielzeit 2026/2027 zumindest ins
Auge gefasst ist. Dabei gilt jedoch ausdrücklich: Qualität vor Geschwindigkeit!

Der  aktuelle  Fokus  liegt  momentan auf  einem  modernen  Erscheinungsbild,  der  Navigation,  dem
Datenschutz und der Sicherheit,  wobei  danach die Bezirksseiten anhand von Benutzungsanalysen
strukturell standardisiert werden sollen.

Ressortleiter mini-Meisterschaften im Ausschuss für Sportentwicklung

Norbert Weyers (DJK SF 08 Rheydt) berichtet, dass lediglich 11 Vereine des Bezirks per Durchführung
eines Ortsentscheids die zusätzliche Chance zur Jugendarbeit genutzt haben.

Der  Bezirksentscheid am Sonntag/26. April 2026 (mit etwa 50 Teilnehmer[inne]n in 6 Spielklassen)
wurde  dankenswerterweise  von  TuRa  Büderich  übernommen,  während  die  Teilnahme  bei  den
Mädchen – trotz Ausschreibung eines Sonderpreises – als katastrophal bezeichnet werden muss.

Zielsetzung für die kommende Saison 2026/2027 ist die Durchführung von etwa 20 Ortsentscheiden
im Bezirk, wobei dazu die Vereine mit Jugendarbeit gezielt und direkt angesprochen werden sollen.

Norbert Weyers kündigt an, dass er die Position des Ressortleiters in naher Zukunft in andere Hände
geben will und dazu an eine Art „rollierendes System“ denkt, das je Amtsperiode mit einer/einem
Vereinsvertreter/in besetzt wird, die/der einen Ortsentscheid durchgeführt hat und dazu dann aber
auch auf die Erfahrungswerte der/des bisherigen Amtsinhaberin/Amtsinhabers zurückgreifen können
soll.

Abschließend  informiert  er  darüber,  dass  der  WTTV  für  Samstag/05.  Juni  2027  einen  „Tag  des
Tischtennissports“  (in  NRW)  beschlossen  hat  und  bittet  alle  terminlich  verantwortlichen
Amtsträger/innen,  diesen  Tag  von  sämtlichen  (offiziellen)  Veranstaltungen  auf  Bezirksebene
möglichst  freizuhalten,  um  sich  an  diesem Tag  auch auf  die  seitens  des  Verbandes  konzipierten
Aktionen fokussieren zu können.

Ressortleiter Schulsport im Ausschuss für Sportentwicklung

Marc Dorißen (DJK Rhenania Kleve) verweist auf die Inhalte seiner allen Sitzungsteilnehmer(inne)n
vorliegenden Flyer zu den Themen „Beratung zur Schulkooperation für Vereine, Jugendwarte und
Trainer“,  „Kontaktaufnahme  mit  Schulen“  und  „Keine  Jugendabteilung?  –  Mit  Kooperation
durchstarten!“,  macht  einige  erläuternde  Ausführungen  dazu  und  bittet  bei  entsprechendem
Interesse ausdrücklich um persönliche Kontaktaufnahme mit ihm.

Michael Keil ergänzt an dieser Stelle, dass dank der Initiativen von Marc Dorißen und Norbert Weyers
im Rahmen des  Projektes  „Jedem Kind einen Schläger“  mit dem 1.  TTC BW Breyell,  TSV Weeze,
Anrather  TK  RW  und  TTC  Straelen-Wachtendonk  bereits  vier  Bezirksvereine  für  eine  damit
verbundene  Schulkooperation  gewonnen  werden  konnten,  die  seitens  des  Bezirks  mit  der
Finanzierung eines dazugehörenden Schlägersets von  andro (mit 16 Schlägern und 72 Bällen) zum
Preis von €uro 99.— auch eine entsprechende Unterstützung je Verein erfährt.

Des Weiteren war unser Bezirk auch beim (hiesigen) „Milchcup“-Bezirksturnier am Freitag/06. März
2026 in Nettetal durch Marc Dorißen persönlich vertreten.

Top 7.: Bericht des Beauftragten für die Spruchausschüsse
Werner Almesberger (Borussia VfL Mönchengladbach), Beauftragter für die Bezirksspruchausschüsse,
teilt  mit,  dass  in der  abgelaufenen Spielzeit  2025/2026 keinerlei  Verfahren im Bezirk Niederrhein
eröffnet oder bearbeitet werden musste(n).

Er  weist  abschließend darauf  hin,  dass  eine  mit  Datum vom 18.  Dezember  2023  (!!)  beantragte
Einleitung  eines  Disziplinarverfahrens  gegen  einen  Verbandsangehörigen  des  Bezirks  Niederrhein
auch weiterhin beim Kontrollausschuss des WTTV anhängig ist.



Top 8.: Bericht der Kassenprüfer
Der  schriftlich  vorliegende  Bericht  der  beiden  gewählten  Kassenprüfer  ist  ebenfalls  frist-  und
formgerecht  am  Mittwoch/03.  Juni  2026  vorab  versandt  worden,  wobei  Thomas  Fischer  (TTV
Einigkeit Süchteln-Vorst) und Harald Wefels (1. TTC SG Dülken) die Kasse am Dienstag/02. Juni 2026
geprüft haben.

Thomas Fischer  verweist  diesbezüglich auf  den Inhalt  dieses  Berichts  und erweitert  seinen darin
platzierten Antrag auf Entlastung des Vorstand Finanzen auf den gesamten Bezirksvorstand.

Top 9.: Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2025
Der  Jahresabschluss  des  Geschäftsjahres  2025  wurde  ebenfalls  frist-  und  formgerecht  am
Mittwoch/03.  Juni  2026  vorab  übersandt,  wobei  dessen Inhalt  zu  keinerlei  Rückfragen und/oder
Anmerkungen seitens der Versammlung führt.

Die Beschlussfassung durch den Bezirkstag 2026 erfolgt daraufhin einstimmig.

Top 10.: Beschlussfassung über den Haushaltsplan des Geschäftsjahres 2026
Der Haushaltsplan des Geschäftsjahres 2026 war ebenfalls Bestandteil der frist- und formgerecht am
Mittwoch/03.  Juni  2026  erfolgten  Vorab-Übersendung,  wobei  auch  dessen  Inhalt  zu  keinerlei
Rückfragen und/oder Anmerkungen seitens der Versammlung führt.

Die Beschlussfassung durch den Bezirkstag 2026 erfolgt daraufhin einstimmig.

Top 11.: Entlastung des Vorstandes
Michael Keil verweist auf den Inhalt des soeben erfolgten Berichts der Kassenprüfer und den darin
platzierten Antrag auf Entlastung des gesamten Bezirksvorstands.

Er schlägt die Entlastung aller Vorstandsmitglieder „en bloc“ vor, was keinerlei Widerspruch seitens
der Sitzungsteilnehmer/innen hervorruft.

Der gesamte Vorstand wird durch den Bezirkstag daraufhin einstimmig entlastet.

Top 12.: Wahlen
a) stellvertretender Vorsitzender:

Michael Keil verweist in diesem Zusammenhang auf den Inhalt des erst unter TOP 13. der
Tagesordnung  zu  behandelnden  Antrags  des  Bezirksvorstands  zur  Änderung  der
Bezirkssatzung,  welcher  u.a.  zum  Ziel  hat,  die  bisherige  Position  des  stellvertretenden
Vorsitzenden entfallen zu lassen, da dies im Rahmen des diesjährigen WTTV-Verbandstages
am Sonntag/21.  Juni  2026  in  Duisburg  (Wedau)  durch  entsprechende  Antragstellung  zur
Änderung der „Mustersatzung für Bezirke“ verbandsweit einheitlich vorgesehen ist.

Der  Bezirksvorstand  hat  sich  deshalb  einvernehmlich  darauf  verständigt,  die  Wahl  eines
stellvertretenden Bezirksvorsitzenden (für – mit überaus großer Wahrscheinlichkeit – 10 Tage)
nicht (mehr) durchzuführen, was auf keinerlei Widerspruch durch die Versammlung stößt.

b) Vorstand Finanzen: Ulrich Kraus (TV Traar) wird einstimmig (wieder)gewählt.

c) Vorstand  Sportentwicklung  (für  1  Jahr):  Thomas  Bröxkes  (TSV  Krefeld-Bockum)  wird
einstimmig gewählt.

d) Vorstand  Kommunikation:  Martin  Haltermann  (Hülser  SV)  wird  bei  einer  (1)  Enthaltung
einstimmig (wieder)gewählt.

e) Beauftragter  für  die  Bezirksspruchausschüsse:  Werner  Almesberger  (Borussia  VfL
Mönchengladbach) wird einstimmig (wieder)gewählt.



f) Ausschuss für sportpolitische Kontakte – Ressortleiter (5):

Michael  Keil  verweist  an  dieser  Stelle  erneut  auf  den  Inhalt  des  erst  unter TOP 13.  der
Tagesordnung  zu  behandelnden  Antrags  des  Bezirksvorstands  zur  Änderung  der
Bezirkssatzung, welcher u.a. (auch) zum Ziel hat, den bisherigen Ausschuss für sportpolitische
Kontakte einschließlich seiner Ressortleiter/innen entfallen zu lassen, da dies im Rahmen des
diesjährigen  WTTV-Verbandstages  am Sonntag/21.  Juni  2026  in  Duisburg  (Wedau)  durch
entsprechende Antragstellung zur Änderung der „Mustersatzung für Bezirke“ verbandsweit
einheitlich vorgesehen ist.

Der  Bezirksvorstand  hat  sich  deshalb  –  u.a.  in  Abstimmung  mit  den  bisher  amtierenden
Ressortleitern  in  diesem Ausschuss  –  einvernehmlich  darauf  verständigt,  die  Wahl  dieser
Ressortleiter  (für  –  mit  überaus  großer  Wahrscheinlichkeit  –  10  Tage)  nicht  (mehr)
durchzuführen, was auf keinerlei Widerspruch durch die Versammlung stößt.

g) Ressortleiter Breitensportangebote und Vereinsaktionen (für 1 Jahr): Diese bisher unbesetzte
Position bleibt auch weiterhin vakant.

h) Ressortleiter  Trainer-Aus-  und  -Fortbildung  (für  1  Jahr):  Diese  bisher  unbesetzte  Position
bleibt auch weiterhin vakant.

i) Kassenprüfer (2): Norbert Daum (Anrather TK RW) und Peter Reichert (TTC Korschenbroich)
werden einstimmig gewählt.

j) Ersatz-Kassenprüfer (2): Volker Dörbandt (1. TTC SG Dülken) und Jochen Elbers (Hülser SV)
werden einstimmig gewählt.

k) Delegierte zum Verbandstag 2026 (3): Thomas Bröxkes (TSV Krefeld-Bockum), Klaus Taplick
(TTC Waldniel) und Bernd Schareina (1. TTC Hardt-Venn) werden einstimmig gewählt.

Michael Keil ergänzt das Ergebnis der o.a. Wahlen durch die Information/Kenntnisnahme darüber,
dass im Rahmen des diesjährigen Bezirksjugendtages am Dienstag/09. Juni 2026 in Tönisvorst (Vorst)
folgende Positionen im Jugendvorstand des Bezirks (für die nächsten zwei Jahre) besetzt worden sind:

* Vorstand Jugend (als  Vorsitzender des  Bezirksjugendvorstandes):  Hans-Josef  Seng (TTV Einigkeit
Süchteln-Vorst);

* Ressortleiterin Einzelsport (Nachwuchs): Katja van Steenwijk (Anrather TK RW);

* Ressortleiterin Stützpunkttraining: Katja van Steenwijk (Anrather TK RW);

* Beisitzer Kinder- und Jugendarbeit: Marlon van Treel (TTV St. Hubert).

Derzeit bestehen keinerlei Vakanzen bei der personellen Besetzung des Bezirksjugendvorstandes.

Top 13.: Anträge (sind bis spätestens 28. Mai 2026 an den o.a. Vorsitzenden zu stellen!)

a) Antrag zur  Änderung der  Satzung (=> Antragsteller:  Bezirksvorstand):  Der Antrag wird bei
einer (1) Enthaltung einstimmig angenommen.

b) Antrag zur Änderung der Anlage zur Finanzordnung (=> Antragsteller: Bezirksvorstand): Der
Antrag wird einstimmig angenommen.

c) Antrag zur Änderung der Spielordnung (=> Antragsteller: Bezirksvorstand): Der Antrag wird
einstimmig angenommen.

d) Antrag  zur  Änderung  der  Spielordnung  /  Wiedereinführung  des  Paarkreuzsystems  in  der
2. Bezirksliga Erwachsene (=> Antragsteller: TTV Einigkeit Süchteln-Vorst): Der Antrag wird
seitens  des  Antragstellers  aufgrund  eines  inhaltlich  nahezu  gleichlautenden  Antrages  des
Anrather TK RW zurückgezogen.



e) Antrag  zur  Änderung  der  Spielordnung  /  Wiedereinführung  des  Paarkreuzsystems  in  der
2. Bezirksliga Erwachsene ab der Spielzeit 2027/2028 (=> Antragsteller: Anrather TK RW): Der
Antrag  wird  nach  umfangreicher  Diskussion  und  Aussprache  unter  den
Sitzungsteilnehmern(inne)n bei 17 JA-Stimmen und 52 NEIN-Stimmen sowie 6 Enthaltungen
im Ergebnis mehrheitlich abgelehnt.

f) Antrag zur Änderung der Spielordnung / Einführung des Bundessystems in den Spielklassen
3. und 4. Bezirksklasse Erwachsene ab der Spielzeit 2026/2027 (=> Antragsteller: TTV Einigkeit
Süchteln-Vorst): Der Antrag wird nach umfangreicher Diskussion und Aussprache unter den
Sitzungsteilnehmern(inne)n bei 9 JA-Stimmen und 59 NEIN-Stimmen sowie 7 Enthaltungen
im Ergebnis mehrheitlich abgelehnt.

g) Antrag  zur  Änderung  der  Spielordnung  /  Einführung  der  2.  Bezirksklasse  Erwachsene  als
Meldeliga ab der Spielzeit 2026/2027 (=> Antragsteller: 1. TTC BW Breyell): Der Antrag wird
nach umfangreicher Diskussion und Aussprache unter  den Sitzungsteilnehmern(inne)n bei
23  JA-Stimmen  und  38  NEIN-Stimmen  sowie  14  Enthaltungen  im  Ergebnis  mehrheitlich
abgelehnt.

Top 14.: Informationen zu Themenfeldern auf Verbandsebene
Michael Keil stellt an dieser Stelle die Inhalte der aus seiner Sicht wichtigsten – 11 der insgesamt 41 –
Anträge, die im Rahmen des 52. Verbandstages des WTTV am Sonntag/21. Juni  2026 in Duisburg
(Wedau) zur Abstimmung auf der dortigen Tagesordnung stehen, wie folgt vor:

* Antrag Nr.  1  => Erhöhung des jährlichen Beitragsvolumens der Vereine (ab 2027)  einschließlich
einer prozentualen Dynamisierung (ab 2028);

* Antrag Nr. 2 => Grundsatzbeschluss über den Plan des Verbandspräsidiums, zentrale Aufgaben des
WTTV künftig in die Hauptamtlichkeit zu überführen;

*  Antrag  Nr.  7  =>  Erweiterung  des  Verbandspräsidiums  um  einen  „Vizepräsident  für  besondere
Aufgaben“;

* Antrag Nr. 12 => Erweiterung des Ausschusses für Erwachsenensport um einen „Ressortleiter für
besondere Aufgaben“;

*  Antrag  Nr.  14  =>  Wegfall  des  „stellvertretenden  Vorsitzenden“  und  des  „Ausschusses  für
sportpolitische Kontakte (einschließlich seiner Ressortleiter/innen)“ auf Bezirksebene;

*  Antrag  Nr.  19  =>  Einführung  eines  Stimmrechts  im  Rahmen  von  Bezirkstagen  für  alle
Ressortleiter/innen gemäß Bezirkssatzung;

* Antrag Nr. 28 => Möglichkeit für die Bezirke zur Einführung einer 5. Bezirksklasse ab der Spielzeit
2027/2028 (Antragsteller: Bezirk Münsterland/Hohe Mark);

*  Antrag  Nr.  31  =>  Abschaffung  des  „Werner-Scheffler-Systems“  ab  der  Spielzeit  2027/2028
(Zusätzliche Anmerkung:  Dieses  Spielsystem wird Im Bezirk  Niederrhein  schon länger  nicht  mehr
be-/genutzt  und  findet  lediglich  in  zwei  Bezirken  des  WTTV  überhaupt  noch  entsprechende
Anwendung!);

* Antrag Nr. 35 => Einführung von finanziell orientierten Sanktionen in maßgeblicher Größenordnung
zur  Vermeidung  der  Meldung  von sogenannten  „Strohleuten“  respektive  „Platzhaltern“  aufgrund
einer aus dem Ausland in den Bereich des WTTV wechselnden Spielberechtigung;

* Antrag Nr. 38 => Verpflichtung zur Nutzung des digitalen Spielberichts (nuScore) für alle Spielklassen
auf Verbandsebene ab der Spielzeit 2026/2027;

* Antrag Nr. 39 => Verkürzung der Eingabefrist eines Spielberichts in click-TT von „24 Stunden nach
Spielende“ auf „24 Stunden nach Spielbeginn“.



Auf Nachfrage aus der Versammlung erklärt Werner Almesberger in Bezug auf den Inhalt von Antrag
Nr. 38, dass bei technisch bedingt auftretenden Problemen eine (fristgemäße) Ergebnismeldung an
seine  persönlichen  Kontaktdaten  als  ausreichend  einzustufen  ist,  um  eine  Ordnungsstrafe  zu
verhindern,  während  bei  vergleichsweisen  Problemen,  die  nicht  verbandsweit  auftreten,  auch
weiterhin eine Einzelfallentscheidung erforderlich wird.

An dieser Stelle meldet sich Dr. Kristian Schneider zu Wort, um zunächst die Grüße des gesamten
Verbandspräsidiums zu überbringen. Er zeigt sich begeistert von den vielfältigen, kompetenten und
engagierten Diskussionen auf diesem Bezirkstag und äußert den persönlichen Wunsch, dass dies so
bleiben  mag.  Als  Vizepräsident  Sportpolitik  des  WTTV  erläutert  er  nochmals  seine  bisherigen
Erfahrungen  in  diesem  Amt  und  begründet  dabei  auch  die  Chronologie  der  diesbezüglichen
Ereignisse bis  hin zur Antragstellung des bereits  vorgestellten o.a. Antrags Nr. 14 im Rahmen des
diesjährigen  Verbandstages.  Er  nimmt  ebenso  Bezug  auf  die  Inhalte  der  bereits  genannten  o.a.
Anträge Nr. 1 und Nr. 2, welche zur vorgesehenen Zukunftsfähigkeit des WTTV u.a. die Zielsetzung
verfolgen,  maßgebliche  Aufgaben  des  Verbandes  –  wie  beispielsweise  Jugendarbeit  und
Leistungssport, aber auch die notwendige Digitalisierung – von den traditionell bedingten Schultern
zahlreicher  ehrenamtlicher  Mitarbeiter/innen  auf  allen  Ebenen  –  zumindest  teilweise  –  in
hauptamtliche  Strukturen  zu  überführen,  was  dann  u.a.  eben  auch  mit  zusätzlichen  finanziellen
Aufwendungen einhergeht. Abschließend weist er  auf das  aktuelle wie  überaus zukunftsträchtige
Projekt „elektronische Zählgeräte“ inklusive der Anbindung an nuScore hin, sodass man den Spielen
bei entsprechender Nutzung demnächst „remote“ Punkt für Punkt folgen kann respektive könnte.

Dirk Gelhausen (TTSF Glehn) informiert die Versammlung darüber, dass der Tischtennis-Verband in
Baden-Württemberg beabsichtigt, im Rahmen des nächsten DTTB-Bundestags die Abschaffung der
Turnierlizenz(en) in Deutschland zu beantragen, und bittet den WTTV via des anwesenden Dr. Kristian
Schneider, diesen Antrag zu unterstützen.

Top 15.: Ausblick auf die Spielzeit 2026/2027
Klaus  Taplick  teilt  mit,  dass  die  Vereinsmeldung  abgeschlossen  ist,  während  Termin-  und
Mannschaftsmeldung derzeit noch laufen. Mit den (vorläufigen) Terminplänen der Spielklassen auf
Bezirksebene ist voraussichtlich Ende Juni des Jahres zu rechnen.

Für die Ausrichtung der nächsten Bezirksmeisterschaften der Damen und Erwachsenen, die bereits
am  26./27.  September  2026  zur  Austragung  kommen,  konnte  aus  Anlass  ihres  75jährigen
Vereinsjubiläums die DJK Kleinenbroich gewonnen werden, die dafür mit den TTSF Glehn kooperiert,
während für die Durchführung der Turnierklassen der Seniorinnen und Senioren (am 24./25. Oktober
2026  –  gegebenenfalls  auch  lediglich  an  einem  Tag)  noch  ein  Ausrichterverein  (oder  mehrere
Ausrichtervereine) gesucht wird (werden).

Top 16.: Verschiedenes
Hierzu erfolgt keinerlei Wortmeldung.

Michael  Keil  dankt  allen  Anwesenden  für  ihr  Kommen  und  ihre  stets  sachlichen  Beiträge,  das
entgegengebrachte  Interesse  sowie  die  konstruktive  Mitarbeit,  wünscht  abschließend  eine
angenehme Heimreise und schließt den Bezirkstag um 22.15 Uhr.

Protokoll geführt und niedergeschrieben: Für die Richtigkeit der Niederschrift:
WESTDEUTSCHER TISCHTENNIS-VERBAND E.V. – Bezirk Niederrhein
gez. Christian Kaltenecker gez. Michael Keil
Protokollführer Vorsitzender


